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Wissenschaftlicher Impact 

 „Klassische“ Impact-Messungen 

 

Karrierechancen 
der 

Wissenschaftler  
Reputation 

Impact (ermittelt 
über Zitationen) 
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Wissenschaftlicher Impact 

 „Alternative“ Impact-Messungen 

 

Karrierechancen 
der 

Wissenschaftler  
Reputation 

Impact (ermittelt 
über Zitationen) 

 „Klassische“ Impact-Messungen 

 

 nutzerbasierte Metriken 
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Mehrwertdienste 

Paul Vierkant, Michaela Voigt, Jens Dupski, Sammy David, Mathias Lösch: 2012 Census of Open Access Repositories in Germany, 

http://nbn-resolving.de/urn:nbn:de:kobv:11-100204211 

5) Bibliographic export (at least one format, e.g. RIS) is available on item or collection level. 

6) Usage statistics (e.g. downloads, views) are available for unregistered users on item. 

7) Checksums (e.g. MD5, SHA1) of full-text publications are available on item level. 

8) A functioning RSS feed is available on the home or browsing page.  

9) Social bookmarking (at least one service, e.g. connotea) is available on item level. 

10) Social networking (at least one service e.g. facebook, twitter or AddThis button) is available on item level. 
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Die Daten für die Zugriffsstatistik der 

einzelnen Dokumente wurden aus den durch 

AWStats aggregierten Webserver-Logs 

erstellt. Sie beziehen sich auf den 

monatlichen Zugriff auf den Volltext sowie auf 

die Startseite. Die Zugriffsstatistik wird 

nicht standardisiert erfasst und kann 

maschinelle Zugriffe enthalten. 

  

Bei Formatversionen eines Dokuments, die 

aus mehreren Dateien bestehen 

(insbesondere HTML), wird jeweils der 

monatlich höchste Zugriffswert auf eine der 

Dateien (Kapitel) des Dokuments angezeigt. 

  

Um die detaillierten Zugriffszahlen zu sehen, 

fahren Sie bitte mit dem Mauszeiger über die 

einzelnen Balken des Diagramms.  
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Das Projekt  

Open-Access-Statistik 
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Ziele von OA-Statistik 2 

 International standardisierte 

Nutzungsstatistiken 
 

 Nachhaltige Service-Infrastruktur zur 

Erfassung und Auswertung von 

Nutzungsstatistiken  
 

 Erhöhung der Akzeptanz von Open Access 

bei Autoren und Rezipienten 
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International standardisierte 

Nutzungsstatistiken 

 Standards zum Austausch und Aggregierung von 

Nutzungsereignissen 

 OpenURL ContextObjects und OAI-PMH 

 COUNTER, LogEc, IFABC 

 

 Mitarbeit in der Arbeitsgruppe Usage Statistics in 

Knowledge Exchange 

 Guideline 

 Robotlist 

 

http://wiki.surf.nl/display/standards/KE+Usage+Statistics+Guidelines
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Nachhaltige  

Service-Infrastruktur 



Impact Messung – Mehrwerte für Repositorien | Daniel Beucke | WissKom 2012 

Nachhaltige  

Service-Infrastruktur 

 Machbarkeitsstudie „Vom Projekt zum Dienst“ 

 OAS-Data-Provider 

 OAS-Service-Provider 

 Datenschutz  

(Gutachten der ZENDAS) 

 Finanzierung / Kosten 

 Verbleib des Dienstes 

 Die VZG wird den Dienst übernehmen 
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Erhöhung der Akzeptanz 

von Open Access 

 „Klassische“ Impact-Messungen bei vielen 

OA-Dokumenten nicht möglich 

 Die nutzerbasierten Metriken ermöglichen 

eine Bemessung 

 Alternative zur klassischen Impact-Messung 
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Impact-Messung 

Zitationsbasierte 

Metriken 

Nutzungsbasierte 

Metriken 

Autor Wer? Leser 

zeitversetzt Wann? sofort 

indexierte Journale Was? alle digitalen Objekte 

Auswertung auf Journal- 

oder Autorenebene 

Wie? Auswertung auf  

Objektebene 

etabliert Warum? alternative Metriken 
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Ergebnisse von OA-Statistik 

OAS-Infrastruktur 

Datenschutz 

Spezifikation 

Software 

Leitfaden 

Erste Installationen 

Qualitätskontrolle 

Rücktransfer der Daten 
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Wie geht es weiter? 

 Erweiterung der OAS-Infrastruktur  

 Weitere Schnittstellen für Export der Daten?! 

 Optimierung der Robot-Filterung 

 DINI-Schrift mit Projektergebnissen 

 Überführung in einen Dienst der VZG  

im Frühjahr 2013 
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Alternative Metriken 

Social Network 

Social Bookmarking 

Die Werkzeuge fürs wissenschaftliches 

Arbeiten ändern sich 
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Sichtbarkeit von 

Wissenschaftlern 

“Footprints” 
 

 Publikationen 

 

 Publikationslisten 

 Homepages 

 

 Soziale Netzwerke 

 Publikationsprofile 

 

 Tweets 

“Impact” 

 Zitationen 

 

 Downloads 

 Links 

 

 Bookmarks 

 

 

 Retweets 

  

TRADITIONAL 

BIBLIOMETRICS 

ALTMETRICS 

nach: Haustein: Zitate, Downloads und altmetrics: Möglichkeiten zur Messung von wissenschaftlichem Impact? 
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Fazit 

 Die Dokumente (in den Repositorien) mit 

Mehrwertdiensten aufwerten 

 Mit OA-Statistik anfangen und standardisierte 

Nutzungsdaten anbieten 

 ... weiter machen 



oas@dini.de 

Open-Access-Statistik wurde durch DINI initiiert 

und wird durch die DFG gefördert 

Vielen Dank für Ihre 

Aufmerksamkeit 


